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Herren 1. Kreisklasse SÜD

TSV 1912/60 Bromskirchen IV : TSV Bottendorf/Willersdorf 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im umdatierten Spiel der Herren 1. Kreisklasse SÜD traf der TSV 1912/60 Bromskirchen IV am
vergangenen Donnerstag im 13. Saisonspiel auf den TSV Bottendorf/Willersdorf. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann Johannes Lichtenfels, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der TSV 1912/60 Bromskirchen IV dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Kaum Chancen ließen Weishaupt / Steuber beim 3:0 ihren Gegner
Bitter / Glaßl. Den Sieg von Möller / Wünsch konnten Müller / Lichtenfels im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marco Weishaupt bei seiner 1:3-
Niederlage von Gerhard Wünsch dann doch niedergerungen worden. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und von Weishaupt verloren wurde. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Karsten Steuber über die 1:3-
Niederlage gegen Andreas Möller hinweggetröstet werden musste. Beim Spielstand von 1:3 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte am Nachbartisch indes Kurt Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Manfred
Glaßl. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Johannes Lichtenfels und Stephan Bitter, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache
Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Marco Weishaupt hatte im
Spiel gegen Andreas Möller am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:8 für Weishaupt und 17:
9 für Möller seit Beginn der aktuellen Spielzeit. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Karsten Steuber Gerhard Wünsch in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Kurt Müller bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Stephan Bitter dann doch niedergerungen worden. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV 1912/60 Bromskirchen IV
4 Punkte, TSV Bottendorf/Willersdorf 5 Punkte. Johannes Lichtenfels hatte nachfolgend gegen
Manfred Glaßl bei seinem 3:0 dagegen keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Dieser Sieg war
somit der 3. Sieg von Lichtenfels seit Beginn der Serie, während er bislang 5 Einzel verlor. Ein Punkt
für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TSV 1912/60 Bromskirchen IV geht es nun im nächsten Spiel am
06.03.2024 gegen den TSV Halgehausen II, während der TSV Bottendorf/Willersdorf am 11.03.2024
gegen den SV 1923 Rennertehausen antritt.

 Statistik:
 TSV 1912/60 Bromskirchen IV

Doppel: Weishaupt / Steuber 1:0, Müller / Lichtenfels 0:1 
Einzel: M. Weishaupt 1:1, K. Steuber 1:1, K. Müller 1:1, J. Lichtenfels 1:1 

 TSV Bottendorf/Willersdorf
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Doppel: Bitter / Glaßl 0:1, Möller / Wünsch 1:0 
Einzel: A. Möller 1:1, G. Wünsch 1:1, S. Bitter 2:0, M. Glaßl 0:2


